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«Die Christen müssten mir erlöster aussehen. Bessere Lieder müssten sie mir singen, 
wenn ich an ihren Erlöser glauben sollte.» Diese Aussage stammt vom Atheisten Friedrich 
Nietzsche und für einmal muss man ihm recht geben. 

Schauen wir uns um und was sehen wir? Ver­
schlos sene, griesgrämige, traurige und versteinerte 
Gesichter. Man merkt so nichts von erlösten Men­
schen. Wir strahlen so wenig Freude aus, dabei 
sollte sie die ganze Wirklichkeit des Christen be­
stimmen. Sie ist nämlich nicht nur ein «Produkt» 
oder eine Begleiterscheinung unseres Christen­
tums. Sie sollte vielmehr der Mittelpunkt sein, der 
Ton, auf den alles gestimmt ist.

«Ich verkünde euch eine grosse Freude», so ha­
ben es die Engel auf den Feldern von Bethlehem 
gesungen. In diese guten Lieder sollten wir ein­
stimmen! Das würde dann bedeuten: Ich darf kein 
abgestumpfter Mensch werden; unglücklich sein 
kann jeder! Darum lege ich meine Sorgen ab! Die 
beste Möglichkeit, Freude zu erfahren, ist immer 
noch, selber Freude zu spenden.

Freude erfahre ich, wenn ich mich öffne, mich nicht verstecke. Wenn ich mich nur an mich 
selbst klammere, dann bedrückt mich alles, was, dieses «Ich» nur irgendwie angreift: Leid, 
Krankheit, Misserfolg, Armut, Un ehre. Wenn ich mich aber dem Dienst am Mitmenschen 
hingebe, steht er im Mittelpunkt und nicht mehr mein «Ich». So wird all das, was ich er­
leide, zwar nicht aus der Welt geschafft, aber relativiert und nicht mehr so ganz wichtig und 
einmalig.

Wenn wir Weihnachten nicht als ein Ereignis sehen, das kürzlich stattgefunden hat, und 
damit basta, sondern diese weihnachtliche Forderung das ganze Jahr über leben wollen, 
hiesse das: Ich schaffe alle Dunkelheit aus meinem Leben weg. Sie taugt nichts. Sie geht 
am Eigentlichen vorbei. Wir alle sollten vermehrt eine freudige Gelöstheit und Erlöstheit in 
allen Situationen des Lebens, selbst in den schwierigsten, zum Ausdruck bringen, ja, sogar 
in Misserfolg und Versagen. Wir dürfen nämlich damit rechnen, dass auch diese von Gott 
aufgefangen werden. Von dem Gott, von dem man letztlich vielleicht nur etwas weiss, wenn 
man sich sein Versagen vergeben lässt, im Wissen darum, dass das eigene Versagen nicht 
das letzte Wort des eigenen Lebens und der Wirklichkeit überhaupt ist. Dann würden wir 
Christen wirklich erlöst aussehen und unsere schönen Lieder noch besser singen.

Paul Martone

Hat der Atheist recht?

Bitte umdrehen



Gottesdienste im Februar 2011

  1.	Dienstag
	 Pfarrkirche, 8.00 Uhr
	 –	 Karolina und Franz
		  Schmid-Salzmann und Kinder
	 –	 Markus Amstutz und Daniel 
		  und Veronika Theler-Heynen
	 –	 Oswald und Angelina Zenklusen-
		  Ruppen und Gregor
		  und Helene Holzer-Jossen
	 –	 Adolf Schweizer
	 –	 Peter Zurschmitten
	 –	 Irma Salzmann-Schmid, 
		  gestiftet von der Frauen-
		  und Müttergemeinschaft

  2.	Mittwoch / 
	 Darstellung des Herrn (Lichtmess)
	 Pfarrkirche, 8.00 Uhr
	 –	 Familie Martin und Karolina 
		  Schaller-Walden
	 –	 Ferdinand und Annemarie 
		  Werlen-Küchler
	 –	 Hugo Salzmann-Wyssen
	 –	 Bruno Walker-Clemenz
	 –	 Albert Schmidt
	 –	 Albert Eggel-Eggs und Rudolf 
		  und Maria Eggs-Holzer 
		  und Franz und Hermann Eggs
	 –	 Anton und Maria Kreuzer-Hischier
	 Blatten, 18.00 Uhr
		  Hl. Messe zu Lichtmess,
		  anschliessend Blasiussegen

  3.	Donnerstag
	 Pfarrkirche, 8.00 Uhr
	 	 Hl. Messe mit Blasiussegen
	 –	 Peter Josef und Anna-Maria
		  Wyssen-Jordan

	 –	 Verstorbenen Sodalen
	 –	 Johanna und Albert Bieler 
		  und Daniel Salzmann
	 –	 Benno und Simone Briw-Zufferey
	 –	 Margrith und August Imsand-
		  Kreuzer und Veronika 
		  und Theophil Kreuzer-Kreuzer
	 –	 Isidor Luggen
	 –	 Amandy Salzmann-Salzmann
	 –	 Hermann Imhasly-Zenklusen
	 –	 Heinrich Schwery-Ritz
	 Pfarrkirche, 8.30 Uhr
		  Blasiussegen für alle Mütter 
		  mit Kleinkindern
	 Pfarrkirche, 19.30 Uhr
		  Andacht,
		  anschliessend Blasiussegen
	 Birgisch, 8.00 Uhr
		  Hl. Messe mit Blasiussegen

  4.	Herz-Jesu-Freitag
	 Pfarrkirche, 8.00 Uhr
	 –	 Kaspar Wyssen und Philomena
		  Salzmann, Gervas und Elsa 
		  Wyssen-Eggel und Kinder
	 –	 Albin und Karolina Hutter-Holzer
		  und Aline Hutter-Ambord
	 –	 Alt-Dekan Jean-Marie Salzmann
		  und Anna und Alfred Salzmann
	 –	 Georges Schmid-Walker
	 –	 Bruno Schmid
	 –	 Klara Schnydrig-Furrer
	 –	 Eduard Salzmann
	 –	 Jahrgang 1925
	 –	 Klara Schmid-Meli
	 –	 Viktor Zumthurm
	 –	 Anna Zumthurm
	 –	 Melanie Herger
	 –	 Anna Herger
	 –	 Albert Dekumbis und Familie
		  Pfammatter und Eltern 
		  und Geschwister
	 Pfarrkirche, 19.30 Uhr
	 –	 Raphael Schmidt
	 –	 Paula Jost-Lagger
	 –	 Isidor Luggen
	 –	 Cordula Bellwald-Schnyder
	 –	 Anton Salzmann
	 –	 Hans, Bertha und Paula Imsand 
		  und Daniel Wenger
	 Blatten, 18.00 Uhr
		  Hl. Messe zu Herz-Jesu-Freitag
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Blasiussegen

–	 Mütter mit Kleinkindern: 
	 Donnerstag, 3. Februar, 8.30 Uhr

–	 Primarschule: Gottesdienst, 
	 Mittwoch, 2. und Donnerstag,
	 3. Februar, 11.05 Uhr

–	 Orientierungsschule:
	 im Klassenverband 
	 im Religionsunterricht



  5.	Samstag
	 Pfarrkirche, 8.00 Uhr
	 –	 Jahrgang 1917
	 –	 Familie Leonie und Viktor
		  Salzmann-Holzer
	 –	 Marius Salzmann-Schmid
	 –	 Therese und Gervas Eggel-Jossen
	 –	 Marie Luise Eggel-Ruppen,
		  gestiftet von der Frauen-
		  und Müttergemeinschaft
	 –	 Rosi Imhof
	 Pfarrkirche, 9.00 Uhr
	 –	 Verstorbene der Feuerwehr
	 Pfarrkirche, 19.00 Uhr
	 –	 Familie Stefan und Leonie 
		  Eyer-Jossen
	 –	 Ingrid und Toni Schmid-Wieser
	 –	 Helene Venetz-Eggel
	 –	 Familie Meinrad und Therese 
		  Lerjen-Betschart und Marie-Therese 
		  Lerjen und Markus Salzgeber
	 –	 Leo Eggel, 1914
	 –	 Peter Eyer-Luggen
	 –	 Ruedi und Landi Zbinden
	 –	 Marcel Perren
	 –	 Max Ruppen-Zeiter
	 –	 Paul Schmid-Wyssen 
		  und Hugo Salzmann-Wyssen
	 –	 Jakob Iseli
	 –	 Simone Briw
	 –	 Katharina Zenklusen-Bammatter

  7.	Montag
	 Pfarrkirche, 8.00 Uhr
	 –	 Familie Albinus und Walburga 
		  Eyer-Schmid und Kresenz Eyer
	 –	 Josef und Franziska Ritz-Gundi
	 –	 Marianne Perren
	 –	 Roman Ritz-Schmid

  8.	Dienstag
	 Pfarrkirche, 8.00 Uhr
	 –	 Familie Ludwig und Magdalena 
		  Albert-Eyer
	 –	 Oswald Albert-Salzmann
		  und Mariette Albert
	 –	 Pius Eyer-Kuonen
	 –	 Edmund Imhof

  9.	Mittwoch
	 Pfarrkirche, 8.00 Uhr
	 –	 Familie Josef und Theres 
		  Minnig-Michlig und Willi Minnig
	 –	 Nathalia Walden und Hugo Walden-
		  Hutter (Dieses Stiftjahrzeit läuft aus)
	 –	 Erwin Zuber
	 –	 Stiftmesse für die Verstorbenen
	 –	 Alfred und Anna Schwick-Amacker
	 –	 Gottfried Lochmatter

10.	Donnerstag
	 Pfarrkirche, 8.00 Uhr
	 –	 Familie Ludwig und Serafine
		  Ruppen-Salzmann
	 –	 Elena Baldoni
	 –	 Familie Edmund
		  Pfammatter-Franzen
	 –	 Jakob und Michaela Schwestermann
	 –	 Cordula Bellwald-Schnyder, 
		  gestiftet von der Frauen-
		  und Müttergemeinschaft
	 -	 Anton und Maria Kreuzer-Hischier
	 Pfarrkirche, 19.30 Uhr
		  «Eine Weile sein»
	 Birgisch, 8.00 Uhr
	 –	 Meinrad und Therese Zenklusen-
		  Schmid und Karl und Bruno

11.	Freitag
	 Pfarrkirche, 8.00 Uhr
	 –	 Familie Lukas und Emma
		  Volken-Wellig
	 –	 Viktorine Schwery-Kummer
	 –	 Sylvia und Viktor Schmid-Eyer
	 –	 Irene und Walter Albert
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  6.	5. Sonntag im Jahreskreis
	 Pfarrkirche
		    9.30 Uhr	 Hl. Messe, musikalisch
				    mitgestaltet mit dem 
				    Gemischten Chor
		  13.30 Uhr	 Andacht für alle 
				    Männer (Lichtmess)
	 Birgisch
		  8.45 Uhr	 Hl. Messe
	 –	 Familie Johann und Maria 
		  Lochmatter (ewiges SJ)
	 –	 H.H. Kaplan Benjamin Bammatter 
		  (ewiges SJ)
	 Geimen
		    9.00 Uhr	 Hl. Messe
	 –	 Kaspar und Maria Ruppen,
		  Johann Wyssen und Maria-Josefa 
		  Zenklusen-Wyssen
	 Blatten
		  10.00 Uhr	 Hl. Messe



12.	Samstag
	 Pfarrkirche, 8.00 Uhr
	 –	 Familie August und Albertine
		  Salzmann-Walther
	 –	 Lattanzio und Dina Pecchio
	 –	 Arthur Chastonay-Parora
	 –	 Leo Studer
	 Pfarrkirche, 19.00 Uhr
	 –	 Familie Anton und Theresia
		  Bammatter-Salzmann
		  und Maria Bammatter
	 –	 Lydia Gruber-Maron
	 –	 Oliva und Julius Eyer-Salzmann
	 –	 Elsa Clausen-Wyder
	 –	 Cäsar Arnold-Escher
	 –	 Helmut Pfammatter und Teresa 
		  und Ewald Wyssen-Grassi
	 –	 Isidor Luggen
	 –	 Kurt Perren und Familie

14.	Montag
	 Pfarrkirche, 8.00 Uhr
	 –	 Familie Moritz und Maria 
		  Michlig-Salzmann und Kinder
	 –	 Waldemir Holzer
	 –	 Viktor Imhof, Moritz Schmid
		  und Luisa Wyssen
	 –	 Leopoldine und Rudolf
		  Summermatter-Eyer
	 –	 Anna und Adalbert Zuber-Truffer
	 –	 Elvira Salzmann
	 –	 Hans Regotz-Amstutz, Edelbert 
		  und Maria Amstutz 
		  und Hans Amstutz-Regotz
	 –	 Klemens Berchtold
	 –	 Alexander Andereggen

	 –	 Olga, Johann und Karl Jossen
	 –	 Dionys Pfaffen
	 Pfarrkirche, 14.00 Uhr
		  Witwen: Rosenkranzgebet
		  mit hl. Messe für Priesterberufe

15.	Dienstag
	 Pfarrkirche, 8.00 Uhr
	 –	 Johann, Alois und Katharina Jossen
	 –	 Margrith Karikottil
	 –	 Familie Lina und Felix Imsand-Eyer 
		  und Markus Imsand
		  und Peter von Riedmatten
	 –	 Anton und Bertha 
		  Salzmann-Salzmann
	 –	 Cäsar, Leonie und Mathilde
		  Schalbetter
	 –	 Theophil Petrus-Furrer

16.	Mittwoch
	 Pfarrkirche, 8.00 Uhr
	 –	 Familie Meinrad Michlig-Vogt und
		  Hugo und Fanny Michlig-Salzgeber 
		  und Oskar Brutsche-Michlig
	 –	 Brigitta Bellwald-Werner
	 –	 Oswald Albert und Otmar und Klara
		  Salzmann-Scheidegger 
		  und verstorbene Verwandte
	 –	 Sr. Andrea Pfaffen
	 –	 Anton und Agnes Schmid-Salzmann
	 –	 Hedwig Tenisch-Heinen, 
		  gestiftet von der Frauen- 
		  und Müttergemeinschaft

17.	Donnerstag
	 Pfarrkirche, 8.00 Uhr
	 –	 Moritz Salzmann, Schneider
	 –	 Josefine Ambord
	 –	 Josef Schaller-Joun
	 –	 Bertha und Oswald Venetz-
		  Schnidrig und Pierre-Marie 
		  und Remo und Andreas Venetz
	 –	 Valentin Imwinkelried
	 –	 Familie Albert und Anna Ritz
	 –	 Norbert Salzmann
	 –	 Frieda und Viktor Wyssen-Holzer
	 –	 Hilda Schwery-Schwery
	 Birgisch, 8.00 Uhr
	 –	 Edouard, Agatha und Berchtold 
		  Schwestermann-Berger
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13.	6. Sonntag im Jahreskreis
	 Pfarrkirche
		  10.30 Uhr	 Familiengottesdienst
	 Birgisch
		    8.45 Uhr	 Hl. Messe
	 –	 Familie Meinrad und Paulina 
		  Christig-Jossen (ewiges SJ)
	 Geimen
		    9.00 Uhr	 Hl. Messe
	 –	 Ida und Albert Christig-Ruppen
		  und Marlene Jossen
	 Blatten
		  10.00 Uhr	 Hl. Messe
	 –	 Alle zusammengezogenen 
		  Stiftmessen
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18.	Freitag
	 Pfarrkirche, 8.00 Uhr
	 –	 Familie Lorenz Giovangrandi-Eyer
	 –	 Johann Josef und Maria 
		  Ruppen-Ruppen
	 –	 Erwin Imwinkelried
	 –	 Ida Soland-Salzmann, 
		  gestiftet von der Frauen- 
		  und Müttergemeinschaft

19.	Samstag
	 Pfarrkirche, 8.00 Uhr
	 –	 Franz und Melanie Steiner-Eister
	 –	 Leo Imesch
	 –	 Mathilde Schmid
	 –	 Paul Lambrigger-Schaller
	 –	 Urban Pfaffen
	 –	 Sr. Josefine Ruppen
	 Pfarrkirche, 19.00 Uhr
	 –	 Peter Josef Salzmann
	 –	 Familie Alfons Salzmann-Eyer
	 –	 Familie Daniel und Olga 
		  Schmid-Amherd
	 –	 Marlies und Paul Biderbost-Zen-
		  klusen und Familie Emil Biderbost 
		  und H.H. Prof. Max Biderbost
	 –	 Friedrich und Crescentia 
		  Salzmann-Salzmann
	 –	 Meinrad Nellen
	 –	 Blanka und Dionys Ruppen-Eyer
	 –	 Priska Kummer
	 –	 Elsa und Otto Welschen und 
		  Emanuel und Matthias Biderbost

21.	Montag
	 Pfarrkirche, 8.00 Uhr
	 –	 Waldgeteilschaft Eyer Christian, 
		  Cholerna
	 –	 Familie Moritz Wyssen-Leiggener
		  und Urs Wyssen
	 –	 Otto Juon-Fux

22.	Dienstag
	 Pfarrkirche, 8.00 Uhr
	 –	 Moritz und Rosina Salzmann-Karlen
	 –	 Franz und Maria Werner-Prey
		  (Dieses Stiftjahrzeit läuft aus)
	 –	 Bertha Eyer, 1919
	 –	 Maria Ruppen-Bellwald
	 –	 Bertha Zenklusen-Gasser,
		  gestiftet von der Frauen- 
		  und Müttergemeinschaft

23.	Mittwoch
	 Pfarrkirche, 8.00 Uhr
	 –	 Hedy Hofer-Krummenacher
	 –	 Andreas Ruppen-Volken
	 –	 Ignaz Truffer
	 –	 Edelbert und Maria
		  Amstutz-Abgottspon
	 –	 Bertha und Alfred Eyer
	 –	 Arthur Ritz und Tochter Josianne
	 –	 Landi Zbinden

24.	Donnerstag
	 Pfarrkirche, 8.00 Uhr
	 –	 Kaspar und Katharina 
		  Salzmann-Gemmet
	 –	 Benedikt Escher-Arnold
	 –	 Theo Brechbühl-Davids
	 –	 Familie Irma und Josef 
		  Eyholzer-Huber
	 –	 Leonie und Fridolin 
		  Pfammatter-Gsponer
	 –	 Karl Imstepf
	 –	 Louis-Philippe Blanc und Familie
	 –	 Familie Gundi-Heinen
	 Birgisch, 8.00 Uhr
		  Hl. Messe

25.	Freitag
	 Pfarrkirche, 8.00 Uhr
	 –	 Familie Anton und Johanna 
		  Eggel-Werner und Augusta
	 –	 Philipp und Albertina Zurbriggen
	 –	 H.H. Dekan Jean-Marie Salzmann
	 –	 Lina Ruppen-Arnold
	 –	 Elsa Ruppen-Eggel, 
		  gestiftet von der Frauen-
		  und Müttergemeinschaft

20.	7. Sonntag im Jahreskreis
	 Birgisch
		    8.45 Uhr	 Hl. Messe
	 Geimen
		    9.00 Uhr	 Hl. Messe
	 Blatten
		  10.00 Uhr	 Hl. Messe



26.	Samstag
	 Moos, 8.00 Uhr
	 –	 Familie Franz und Paulina
		  Salzmann-Nellen, Auxilius
		  und Hermann Salzmann
		  (Dieses Stiftjahrzeit läuft aus)
	 Pfarrkirche, 8.00 Uhr
	 –	 Peter Josef Wyssen 
		  und Anna-Maria Jordan
	 –	 Anton und Marie Hertli-Eyer
	 –	 Ephraim Jossen
	 Pfarrkirche, 19.00 Uhr
	 –	 Familie Kaspar und Moritz
		  Zenklusen
	 –	 Beat Eggel
	 –	 Erwin Zuber
	 –	 Marianne Schaller-Bodenmann
	 –	 Walter Kammer

28.	Montag
	 Pfarrkirche, 8.00 Uhr
	 –	 Kamil und Karolina Ruppen-Roten 
		  und Pius Ruppen
	 –	 Benno und Therese 
		  Salzmann-Gasser
	 –	 Simone Briw-Zufferey, 
		  gestiftet von der Frauen- 
		  und Müttergemeinschaft

Witwen
Montag, 7. Februar 2011, 13.30 Uhr, 
Zentrum Missione, Jassnachmittag

Montag, 14. Februar 2011, 14.00 Uhr, 
Pfarrkirche, Rosenkranzgebet mit 
hl. Messe für Priesterberufe

Freitag, 25. Februar 2011, 12.00 Uhr, 
Zentrum Missione, Fasnacht: Nimm dir 
Zeit zum närrisch sein, Anmeldung bis 
Dienstag, 22. Februar 2011 bei 
Trudy Weber

Senioren
Donnerstag, 10. Februar 2011, 12.15 Uhr, 
gemeinsamer Mittagstisch der Senioren 
im Seniorenzentrum Naters, Haus Sancta 
Maria, anschliessend Pfarrer Eduard Imhof 
erzählt…...

Donnerstag, 24. Februar 2010, 12.15 Uhr, 
gemeinsamer Mittagstisch der Senioren 
im Seniorenzentrum Naters, Haus Sancta 
Maria, anschliessend Fasnachtsstimmung 
mit dem Duo Diamanti

Anmeldungen für den Mittagstisch: Bitte 
jeweils zwei Tage im Voraus bei Julie Seiler.

Männerverein
Sonntag, 6. Februar 2011, 13.30 Uhr, 
Pfarrkirche, Männertag, Andacht für alle 
Männer (Lichtmess)

Sonntag, 27. Februar 2011, Rest. Post, 
14.00 Uhr, Gemütlicher Jassnachmittag, 
Anmeldung nicht erforderlich

Gemischter Chor
Sonntag, 6. Februar 2011, 9.30 Uhr, 
Pfarrkirche, Hl. Messe, Lichtmess

Franziskanische Gemeinschaft
Mittwoch, 9. Februar 2011, 
Kapuzinerkloster, Von der wahren Liebe 
Aufrichtig reden, 14.00 Uhr GV, 16.30 Uhr 
Rosenkranz, 17.00 Uhr Eucharistiefeier
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Agenda
Gruppen und Vereine

27.	8. Sonntag im Jahreskreis
	 Birgisch
		    8.45 Uhr	 Hl. Messe
	 –	 Leo Albert (ewiges SJ)
	 Geimen
		    9.00 Uhr	 Hl. Messe
	 Blatten
		  10.00 Uhr	 Hl. Messe

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier

Wer rechnet, ist immer in Ge­
fahr, sich zu verrechnen. Die 
einfache dumme Kuh trifft im­
mer das richtige Gras.

Thedor Fontane
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Aus dem Wasser 
und dem Heiligen Geist 
wurden wiedergeboren:

  1.	Gabriel Richard Venetz, des Jörg 
	 und der Tanja Venetz-Müller 
	 Taufzeugen: Bernd Niensted 
	 und Christine Kalbermatter
	 Taufpriester: H.H. Pfarrer Anton Eder, 

am 2. Januar 2011

  2.	Jamie Werlen, des Roland 
	 und der Jeanette, geb. Bayard
	 Taufzeugen: Pascal Seiler 
	 und Kerstin Schwestermann
	 Taufpriester: H.H. Pater Bruno 

Brantschen, am 9. Januar 2011

  3.	Malea Salzmann, des Thomas
	 und der Sibylle, geb. Amherd
	 Taufzeugen: Stefan Salzmann 
	 und Nadine Margelisch
	 Taufpriester: H.H. Kaplan Daniel 

Rotzer, am 9. Januar 2011

Gott segne diese Kinder auf ihrem Lebens
weg.

Auswärts haben
das Sakrament
der Ehe empfangen:

Ramon Ebener, des Walter und der Els
beth, geb. Brantschen, Naters, und Anita 
Brantschen, der Andrea Brantschen, am 4. 
September 2010 in St. Niklaus

Friede und Eintracht wohne in dieser neu-
gegründeten Familie.

Der geweihten Erde
wurden übergeben:

81.	Reinhold Zulliger, geboren am 1. Juni 
1925, des Ernst und der Frida Zulliger

	 Ehemann der Jolanda Zulliger, 
	 gestorben am 11. Dezember 2010

82.	 Josef Walther, geboren am 
	 6. Juli 1943, des Amandus und der 

Philomena Walther
	 gestorben am 13. Dezember 2010

83.	Anna Tschopp, geboren am 5. Januar 
1920, des Josef und der Anna Imboden

	 verwitwet seit 8. September 1986, 
gestorben am 16. Dezember 2010

84.	Anita Ritz, geboren am 4. März 1961, 
des Ernst und der Anna Jossen

	 Ehefrau des Markus Ritz, 
	 gestorben am 23. Dezember 2010

85.	Margrith Jossen, geboren am
	 30. Juni 1924, des Ludwig 
	 und der Amanda Holzer
	 verwitwet seit 11. November 1963, 

gestorben am 26. Dezember 2010

  1.	Albert Diezig, geboren am 
	 6. Dezember 1930,
	 des Josef und der Leoni Diezig
	 Ehemann der Ida Diezig, 
	 gestorben am 8. Januar 2011

  2.	Paula Imwinkelried, geboren am
	 7. Februar 1917, des Alfred 
	 und der Ida Wellig
	 verwitwet seit 30. April 1995, 
	 gestorben am 9. Januar 2011

Herr schenke ihnen das ewige Leben und 
das ewige Licht leuchte ihnen.

Auszug
aus den Pfarrbüchern
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Opferschalen am Muttergottesaltar
	 Dezember	 1 767.45

  5.12.	 Pfarrkirche
	 Naters	 1 349.65
	 Blatten	 33.85
	 Geimen	 33.55

  8.12. 	 Blumenschmuck
	 Naters	 1 661.20
	 Blatten	 42.25
	 Geimen	 44.90

12.12. 	 Pfarreiauslagen
	 Naters	 1 329.00
	 Blatten	 32.95
	 Geimen	 43.75

19.12. 	 Heizkosten
	 Naters	 1 857.90
	 Blatten	 57.80
	 Geimen	 47.40
	 Seniorenzentrum	 57.05

24.12.	 Heiliger Abend:
	 Kinderspital Bethlehem
	 Naters	 3 256.70
	 Blatten	 152.20
	 Geimen	 126.35
	 Seniorenzentrum	 106.85

25.12. 	 Walliser Missionare
	 Naters	 2 981.65
	 Blatten	 352.75
	 Geimen	 58.45
	 Seniorenzentrum	 122.70

26.12. 	 Bergkapellen
	 Naters	 1 179.70
	 Blatten	 112.55
	 Geimen	 45.20
	 Seniorenzentrum	 45.55

  1.1. 	 Pfarrkirche
	 Naters	 749.95
	 Blatten	 227.90
	 Geimen	 47.60

  2.1.	 Epiphanieopfer
	 für Kirchenrestaurationen
	 Naters	 1 472.30
	 Blatten	 177.35
	 Geimen	 56.30
	 Seniorenzentrum	 154.60

Allen Spendern und Wohltätern ein herz-
liches Vergelts Gott.

Opfer und Gaben

Die sichere Überzeugung, dass man 
könnte, wenn man wollte, ist Ur­
sache an manches guten Kopfes 
Untätigkeit, und das nicht ohne 
Grund.

Georg Christoph Lichtenberg
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Eine Million Sterne

Am Samstag, 18. Dezember, war die Schweiz 
leuchtend – Naters auch! In rund 180 Städten 
und Gemeinden wurden Plätze, Brücken und 
Gebäude durch Tausende von Kerzen beleuch-
tet. Zahlreiche Freiwillige halfen mit und stell-
ten die Kerzen auf.

Mit der Aktion «Eine Million Sterne» setzte die 
Bevölkerung ein Zeichen für eine solidarische 
Schweiz, deren Stärke sich am Wohl der Schwa
chen misst. Auch die Pfarrei «St. Mauritius» in 
Naters beteiligt sich zum dritten Mal an dieser 
Aktion.

Um was geht es?

Eine Million Sterne» ist eine Aktion des inter-
nationalen Caritas-Netzwerkes, die gegenwär-
tig in rund einem Dutzend Länder (Deutsch
land, Österreich, Frankreich, Luxembourg usw.) 
jedes Jahr zur Weihnachtszeit durchgeführt 
wird. Ziel ist überall, Solidarität mit Benachteiligten in der Gesellschaft zu för-
dern. In der Schweiz wird «Eine Million Sterne» seit 2005 durchgeführt.

In Naters geht der 
Erlös (zusammen 
mit dem Betrag 
vom letzten Jahr) 
an das Nomaden
kloster in Korzok – 
Ladakh/Nord in
dien. Korzok ist 
ein kleines Dorf 
auf 4572 M.ü.M. 
am Tso Moririsee 
im indischen Hima
laya. Während der 
Wintermonate ist 
das Dorf komplett 
von der Aussen
welt abgeschnit-
ten und liegt unter 

Aus dem Leben der Pfarrei



einer tiefen Schneedecke. Die Mönche des Klosters gewährleisten in dieser Zeit 
eine Grundausbildung für die Nomadenkinder, die während der anderen 
Jahreshälfte mit ihren Schafherden umherziehen und eine medizinische 
Versorgung für die gesamte Dorfbevölkerung.

Salzmann Kilian war im 2007 selbst, anlässlich eines Himalaya-Trekkings, in 
Korzok. Im nächsten Sommer wird er dorthin zurückkehren. Somit kommt der 
vollumfängliche Betrag den Betroffenen zugute. Zusammen mit privaten Spenden 
beläuft sich der Betrag auf  ca. 8‘000 Franken (da die letzten Rechnungen der 
Kerzen noch ausstehen kann er zur Zeit nicht detailliert berechnet werden).

Der Pfarreirat Naters dankt allen für die Unterstützung und Solidarität mit den 
Menschen in Korzok!

Orgelkonzert in der Pfarrkirche
Am Sonntag, dem 13. Februar 2011 findet um 16.30 Uhr in der Pfarrkirche ein 
Orgelkonzert statt. Hilmar Gertschen, Organist unserer Pfarrkirche, spielt ein fest-
liches Barock-Programm mit Werken von Johann Sebastian Bach, Georg Böhm, 
Dietrich Buxtehude, Georg Philipp Telemann, Heinrich Scheidemann und Jan 
Pieterszoon Sweelinck. Alle sind herzlich eingeladen.

Ministranten St. Tarsitsius
Wenn alles klappt, werden wir am Mittwoch, 16. Februar den Schweizer Jugend
bischof, Marian Eleganti, treffen. Genaueres wird noch per Mail bekanntgegeben.

Gratulationen im Februar 2011

Wir gratulieren herzlich!

91 Jahre	 Hedwig Regotz-Venetz	 01. Februar 1920

91 Jahre	 Luisa Wyssen-Nellen	 17. Februar 1920

92 Jahre	 Bruno Jossen-Eggel	 22. Februar 1919

93 Jahre	 Monika Zuber-Zenklusen	 27. Februar 1918

95 Jahre	 Adeline Jossen	 02. Februar 1916
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Bei einem Besuch im Alters- und Pflegeheim hat Reinhold Stecher, Altbischof von Inns-
bruck am letztjährigen Fest der Darstellung des Herrn zu den Patienten gesprochen: «Ich 
bin jetzt im 89. Lebensjahr und bete seit 63 Jahren das Gebet des greisen Simeon. Ich 
habe es über zweihunderttausend Mal gebetet. Aber je älter ich werde, umso tröstlicher 
und beruhigender und friedvoller wirkt es. Für das unruhige, oft gestörte, manchmal 
verpatzte und entgleiste Konzert des Lebens ist es ein wunderbares Finale: Nun lässt du, 
Herr, deinen Knecht, wie du gesagt hast, in Frieden scheiden.

Die Bemühungen im Pflegeheim, die Zuwendung, die Aufmerksamkeit, das Nicht-allein-ge-
lassen-Sein, das sollte sozusagen eine Ahnung im Menschen hinterlassen und vertiefen: 
Ich habe das Heil erfahren, ich habe das Heil geschaut.

Aber den Frieden Jesu kann man nur glaubhaft verkünden, wenn man wie Simeon das 
Kind in den Armen hält. Im Finden Jesu Christi strahlt das Licht.»

Zum Fest der Darstellung des Herrn, 2. Februar

Das Gebet des Simeon:

Nun lässt du, 
Herr,
deinen Knecht, 
wie du gesagt hast, 
in Frieden scheiden.

Denn meine Augen 
haben das Heil gesehen, 
das du vor allen Völkern 
bereitet hast.

Ein Licht, 
das die Heiden 
erleuchtet 
und Herrlichkeit
für dein Volk Israel.



Fr, 11. Februar 2011, 17.30–21.00 Uhr
Dienststelle Begleitung der Pfarreiräte 
Kreativ und lustvoll arbeiten im Pfarreirat
Leitung: Marie-Therese Beeler, Liestal
Für Pfarreiräte
Anmeldung bis 7. Februar 2011

Mo, 7./21. Februar 2011, 13.30–16.00 Uhr 
Shibashi
Die Fülle der 18 Bilder
Leitung: Benita Truffer, Brig
Für alle, die Shibashi kennen lernen wollen, 
ihre Kenntnisse vertiefen möchten oder gerne 
in Gruppen üben
Laufender Kurs

Mi, 9. Februar 2011, 19.30–20.30 Uhr 
Anbetungsstunde
Kommt, lasst uns IHN anbeten!
Leitung: Dorly und Peter Heldner
Offen für alle, keine Anmeldung erforderlich

Fr, 18. Februar 2011, 14.00–16.00 Uhr
Impulsnachmittag 
Zur eigenen Mitte finden
Leitung: Dr. Stephanie Abgottspon, 
Bildungsleitung, Visp/Staldenried
Offen für alle
Anmeldung bis 11. Februar 2011

Detailprogramme erhalten Sie im Bildungshaus 
St. Jodern, wo Sie sich auch anmelden können.

www.stjodern.ch; info@stjodern.ch
027 946 74 74

Assisireise: 21.5.–27.5.2011 
Anmelden bis 1. März bei Sr. Renata Geiger, 
Tel. 041 914 18 00, sr.renata@klosterbaldegg.ch

Mo, 14.–Mi, 16. März 2011
Diözesane Weiterbildungskommission OW
Diözesaner pastoraltheologischer 
Weiterbildungskurs
Heute von Gott reden

Sa, 5. Februar 2011, 09.00–18.00 Uhr
Erlebnistag Firmung
We have a dream
Leitung: Lydia Clemenz-Ritz
 Peter Heckel
Für Firmlinge mit ihren Eltern, Patinnen und Paten
Anmeldung bis Mo, 24. Januar 2011

www.fachstelle-katechese.ch; 027 946 55 54

Sa, 12. Februar 2011, 09.00–18.00 Uhr
Wir trauen uns! Impulstag für Brautpaare
Leitung: Martin Blatter
 Emmy Brantschen Wyssen
Anmeldung bis Fr, 14. Januar 2011

Mo, 14. Februar 2011, 19.00 Uhr
Valentinstag!
Meditative Feier für Verliebte und Liebende 
in der Antoniuskapelle in Brig
Leitung: Martin Blatter
 Emmy Brantschen Wyssen
 Alex Rüedi (Musik)

Sa, 12. März 2011, 09.00–18.00 Uhr
Wir trauen uns! Impulstag für Brautpaare
Leitung: Martin Blatter
 Emmy Brantschen Wyssen
Anmeldung bis Fr, 26. Februar 2011

www.eheundfamilie.ch; 027 945 10 12

     Bistum Sitten

BILDUNGSHAUS
Fachstelle Katechese


